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Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 8 Febr Heute morgen unternahm der Kaiſer
wieder den gewohnten Thiergarten Spaziergang und empfing
nach der Rückkehr ins Königl Schloß wie ſchon telegraphiſch
gemeldet den Staatsſekretär des Auswärtigen Freiherrn von
Marſchall zum Vortrage Später hörte der Monarch noch den
Vortrag des Chefs des Civilkabinets und daran anſchließend die
Marinevorträge Abends gedachte der Kaiſer das Diner beim
Finanzminiſter Dr v Miquel einzunehmen

Prinz Heinrich von Preußen und der Landgraf
von Heſſen trafen heute morgen zu einem mehrtägigen Be
ſuche des erbgroßherzoglichen Paares in Oldenburg ein

Laut Hofbericht der Karlsruher Zeitung hat bei der Groß
herzogin von Baden die Linſentrübung des rechten Auges
im Lauſe des letzten Jahres ſo zugenommen daß von den be
handelnden Aerzten die Entfernung der Linſe für nothwendig
erachtet wurde Dieſe Operation wurde heute vorgenommen
und iſt ohne Zwiſchenfall günſtig verlaufen Die Großherzogin
wird zunächſt abſoluter Ruhe und für mehrere Wochen vieler
Schonung bedürfen

Parlamentariſches
Verlin 8 Febr Der heutige dritte Tag der Berathung

des Etats des Reichskanzlers im Reichstage fand bereits
wieder bedenklich gelichtete Bänke Zur Berathung ſtanden die
Anträge wegen Vorlegung einer Denkſchrift über die erkenn
baren bisherigen Wirkungen der Handelsverträge Der Staats
ſekretär des Auswärtigen Frhr von Marſchall nahm zunächſt
zu einer Vertheidigung der Handelsvertragspolitik das Wort
und legte in einer vortrefflichen Rede ſchlagend dar wie ſehr
beim Abſchluß der Handelsverträge alle nothwendigen Vor
bereitungen getroffen worden ſind Er ſtellte feſt daß der den
Verhandlungen deutſcherſeits zu Grunde gelegte Tarif ans dem
Jahre 1887 ſtammte alſo nicht älter war wie der öſterreichiſche
und italieniſche Tarif Mit Entſchiedenheit wies der Staats
ſekretär die Ausſtreuungen in Bezug auf die Handelsvertrags
frage zwiſchen ihm und dem Reichsſchatzfekretär zurück und
konſtatirte daß die im Reichsſchatzamt in Angriff ge
nommene Aufſtellung eines ſpezialiſirten autonomen Tarifs
ſeiner eigenen Anregung entſprungen ſei da er einen
ſolchen Tarif für unumgänglich nothwendig erachte um
dem Mangel einer zu geringen Spezialiſirung des
jetzigen Tarifs abzuhelfken Auch der Bemerkung des
Grafen Poſadowsky daß die zukünftigen Verträge
keine bloße Abſchrift der beſtehenden Verträge ſein würden
ſtimmte Frhr v Marſchall unbedingt zu er bezeichnete das als
ſelbſtverſtändlich Für ihn ſei der Schutz der nationalen Arbeit
das Prinzip das für jeden Handelsvertrag ausſchlaggebend ſein
müſſe Dann führte Abg Hammacher aus daß zu Anfang
des nächſten Jahrhunderts die Handelsverhältniſſe der ganzen
Welt ein verändertes Geſicht zeigen würden und daß es dringend
geboten erſcheine wenn die europäiſchen Staaten ſich Amerika
und den engliſchen Kolonien gegenüber in handelspolitiſcher Be
ziehung enger aneinander anſchlöſſen auf Grund von Tarifver
trägen Auf der Rechten ſchien man keine Luſt zu haben ſich
in eine eingehende Diskuſſion über die beſtehenden Verträge
einzulaſſen nur Abg Dr Hahn machte einen Anlauf Jm
übrigen ſuchten die Herren v Levetzow v Kardorff und
Graf zu Limburg Stirum die verlangte Dentſchrift als
zwecklos hinzuſtellen Die Anträge auf Vorlegung einer Denk
ſchrift wurden ſchließlich gegen die Stimmen der Rechten
angenommen Jn erſter Leſung wurde dann noch der
Geſetzentwurf betreffend die Beſchlagnahme des Dienſt
lohnes erledigt Die erſte Berathung des Entwurxfes eines
nenen Handelsgeſetzbuches gedieh nicht über die ein
leitende Rede des Staatsſekretärs im Reichsjuſtizamt Dr Nieber
ding hinaus Die Berathung wird morgen fortgeſetzt

Berlin 8 Nov Heute ſetzte die Budgetkommiſſion
des Abgeordnetenhauſes die Debatte über die Regelung der
Profeſſorengehälter fort Man beſchloß Das Grund
gehalt ſoll für die etatsmäßigen ordentlichen Profeſſoren in
Berlin 4800 M betragen dazu ſollen Dienſtalterszulagen in
6 Altersſtufen von 400 M nach je 4 Jahren hinzutreten die
etatsmäßigen ordentlichen Profeſſoren an den übrigen Univerſi
täten erhalten 4000 M und fünf Dienſtalterszulagen von 400 M
nach je 4 Jahren die etatsmäßigen außer ordentlichen
Profeſſoren in Berlin erhalten ein Grundgehalt von 2400 M
und 6 Dienſtalterszulagen von 400 M nach je 4 Jahren an den
übrigen Univerſitäten 2000 M und 5 Dienſtalterszulagen von
400 M nach je 4 Jahren Dieſes Gehaltsſyſtem gilt jedoch nur
als Regel die Ausnahmen werden thunlichſt bald im Etat
vermerkt Die Honorare für die Vorleſungen der Profeſſoren
fließen inſoweit ſie in einem Rechnungsjahr den Betrag von3000 in Berlin von 4500 M überſteigen zur Hälfte in die
Staatskaſſe Hierbei ſind von den geſtundeten Honoraren
nicht die gebuchten ſondern die thatſächlich eingegangenen an
zurechnen Die ſo der Staatskaſſe zufließenden Einnahmen
werden zu einem Ausgabefonds vereinigt um unter der
Bezeichnung Zur Heranziehung und Erhaltung ausgezeichneter
Dozenten in erſter Reihe an Profeſſoren welche in einem
Rechnungsjahre weniger als 600 M an Nebeneinnahmen aller
Art bezogen haben re zu gewähren ſo weit der Fonds
rer Dieſe Vorſchriften finden auf die ſchon an
geſtellten Profeſſoren nur Anwendung wenn dieſe damit
einverſtanden ſind andernfalls werden ſie in der Beſoldungs
verbeſſerung nicht einbegriffen Dazu wurde noch eine Reſolution
angenommen wonach die Staatsregierung von Aufſichts wegen
für die Vorleſungshonorare Maximalſätze einführen
und die Stundung der Honorare allmälig durch Einführung
eines Erlaßſyſtems beſeitigen ſoll

Die ueus Medizinalreform iſt von der Medizinal
abtheilung des Kultusminiſteriums in ihren Grundzügen bereits
ausgegrbeitet Der Miniſter beabſichtigt jedoch ehe er ſie in
Geſtalt eines Geſetzentwurfs vorlegt eine freie Kommiſſion mit

Exörterung der einzelnen Abänderungsvorſchläge zu be
auen Jn dieſe Kommiſſion ſollen neben hervorragenden

ärztlichen Autoritäten und bewährten Medizinalbeamten auch
diejenigen Mitglieder beider Häuſer des Landtages hinzugezogen
werden die früher Jntereſſe für die Medizinalreform zu er
kennen gegeben haben oder auf deren Urtheil in dieſer Frage
beſonderes Gewicht zu legen iſt Ueber den Zeitpunkt des
Zuſammentritts der Kommiſſion iſt noch nichts beſtimmt

T Weimar 8 Febr Der Landtag berieth am Sonnabend
in erſter Leſung über den Neubau des Arbeitshauſes in
Eiſenach der auf rund 300,000 M veranſchlagt iſt Für das
Areal des jetzigen Gebändes hat die Stadt Eiſenach 140,000 M
geboten etwa 30,000 M hofft man aus dem Erlös zweier zu
dem jetzigen Grundſtück gehöriger Gärten zu ſchlagen den Reſt
würden Reuß j L und Sachſen Koburg Gotha zu verzinſen und zu
amortiſiren haben welche mit Sachſen Weimar das Arbeitshaus
gemeinſchaftlich haben Der Entſcheid dieſer Staaten iſt noch
nicht erfolgt doch iſt ihr Einverſtändniß mit einem Neubau
vohl vorauszuſetzen Sodann wurde über einen abgeänderten

Geſetzentwurf berathen betr die Unfallverſicherung der
Mitglieder der Fenerwehren Beide Vorlagen wurden dem
Verwaltungsgeſetzgebungsausſchüß überwiesen

Eine Art Warnung an die Univerſitätslehrer

bringen die manchmal offiziös inſpirirten Berl Pol
Nachr des Herrn Schweinburg Es heißt da

Eine eigenthümliche Erſcheinung unſerer Zeit iſt der zu
nehmende Drang der an unſeren Hochſchulen lehren
den Männer der Wiſſenſchaft praktiſch in die
Verhältniſſe unſeres Lebens einzugreifen Und
zwar iſt es vornehmlich das Gebiet der Sozialpolitik
auf welchem ſich dieſer Drang bethätigt Prof Wagner
welcher vor kurzem mit der Fackel des Sozialismus in das
Saargebiet wenn auch ohne Erfolg hineinzuleuchten unter
nahm und züngſt vor den weſtfäliſchen Bergarbeitern den
Jdealismus der Sozialdemokratie herausſtrich hat zweifellos
Schule gemacht Das ſtärkſte was in dieſer Beziehung
geleiſtet iſt war unzweiſelhaft der Verſuch einiger Profeſſoren
Schulter an Schulter mit Naumann und Egidy in dem ham
burger Streik zu Gunſten der Ausſtändigen zu interveniren
oder doch wenigſtens denſelben aus dem Kreiſe der Bildung
moraliſche Unterſtützung zuzuführen Auch die geplante Ein
richtung volksthümlicher Hochſchulkurſe hängt augen
ſcheinlich mit dieſem Beſtreben Einfluß auf die Geſtaltung
des politiſchen Lebens zu gewinnen und zu üben zuſammen
jene Kurſe ſind dazu beſtimmt den Männern der Wiſſenſchaft

beſſere Operationsbaſis für jene Beſtrebungen zu ge
welche Deutſchland mit einer

eine
winnen Die Erfahrungen w
ſtarken Betheiligung der Profeſſoren an unſeren Hochſchulen
auf dem Gebiete der praktiſchen Politik gemacht hat ſind nicht
allzu günſtige es genügt in dieſer Hinſicht an die Frankfurter
Paulskirche zu erinnern Mag aber auch immer etwas Ver
wirrung dadurch in unreifen Köpfen angerichtet werden ſo
wird doch der Staat durch das jetzige Heraustreten zahlreicher
Profeſſoren auf dem Gebiet praktiſcher Politik insbeſondere
praktiſcher Sozialpolitik ſchwerlich ernſtlichen Schaden leiden
Wohl aber droht der Wiſſenſchaft und ihrer Lehre an unſeren
Hochſchulen davon ernſte Schädigung und es wird eine
wichtige und ſchwierige Aufgabe der Unterrichtsverwaltung
ſein einer ſolchen Gefährdung unſerer Hochſchnlen in ihrer

a als Pflegeſtätten der Wiſſenſchaft durch ihre be
rufenen Träger ſelbſt wirkſam vorzubeugen Zur Löſung
dieſer bei der Natur unſerer Hochſchulen und Profeſſoren
ſtellungen mit ganz beſonderen Schwierigkeiten verbundenen
Aufgabe wird die Unterrichtsverwaltung aber nur dann im
ſtande ſein wenn ſie auch in der Landesvertretung die nöthige
Stütze findet Der Geſichtspunkt daß der Unterrichtsver
waltung in dieſer Hinſicht der Rücken zu decken iſt wird auch
bei der Beurtheilung und Behandlung der Vorſchläge wegen
anderweiter Regelung des Einkommens der Pro
t 8 an den Hochſchulen nicht unberückſichtigt bleiben

ürfen
Ob dieſer Wink mit dem Zaunpfahl aus dem Finanzminiſterium
ſtammt oder ob Herr Schweinburg andere Hintermänner
hat die ihn dazu veranlaßt haben weiß man natürlich nicht
in den betheiligten Kreiſen wird dieſe Auslaſſung wohl nichts
weniger als angenehm empfunden werden Soll denn die freie
Thätigkeit unſerer Hochſchullehrer ganz und gar wie mit einer
chineſiſchen Mauer umgeben werden

Verwaltung nnd Rechtspflege

Jn der Berl Korr war bereits mitgetheilt worden daß
die Gerüchte über einen Wechſel in dem Oberpräſidium
der Provinz Poſen jeglicher Begründung entbehren Auch
eine weitere an das Gerücht angeknüpfte Nachricht daß über
die Polenpolitik Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem
Oberpräſidenten v Wilamowitz Möllendorf und Regierungs
präſidenten v Jagow in Poſen beſtänden ſind unbegründet
Wie die Natlib Korr vernimmt beſteht an beiden amtlichen
Stellen vollſtändige Uebereinſtimmung über die Maßnahmen
die der polniſchen Agitation gegenüber zu ergreifen ſind

Laut amtlicher Bekanntmachung iſt der ger Miniſterial
direktor im Landwirthſchaftsminiſterium Wirkl Geh Oberreg
Rath Sternberg zum Unterſtaatsſekkretär in dieſem Mini
ſterium und der Geh Oberreg Rath und vortragende Rath in
demſelben Reſſort Dr Thiel zum Wirkl Geh Oberreg, Rath
ernannt worden Dem Miniſterialdirektor Wirkl Geh Rath
Dr Michell y gleichfalls im Miniſterium für Landwirthſchaft
ſind die Brillanten zum Kronenorden erſter Klaſſe verliehen
worden Der Kaiſer händigte dieſe Ernennungen bezw die
Ordensauszeichnung den Genannten am Sonnabend abend beim
Feſteſſen im Landwirthſchafts Miniſterium zu Ehren des Landes
Oekonomie Kollegiums perſönlich aus

Pfarrer Witte hat gegen das Urtheil der berliner Straf
kammer in ſeiner Privatklage gegen den Hofprediger Stöcker
a D Reviſion eingelegt

Volkswirthſchaftliches,

Die 25 Plenarverſammlung des Deutſchen Land
wirthſchaftsrathes wurde r vormittag vom Landes
hauptmann v Röder Oberellguth mit einem Hoch auf den
Kaiſer die Bundesfürſten und die freien Städte eröffnet An

weſend waren der Geh Ober Reg Rath Struckmann vom
Reichsjuſtizamte Geh Reg Rath Dr Kaufmann vom Reichs
amte des Jnnern ſowie Vertreter der Regierungen der Bundes
ſtaaten Die Verſammlung nahm die zu dem Geſetzentwurfe
über die Zwangsverſteigerun und Zwangsverwaltung vom
Landgerichtsrath Schneider Kaſſel beantragte Petition an Abg
v Puttkamer Plauth beſprach die Seßhaftmachung der
Landarbeiter und die Bedentung des Naturallohnes ſowie des
Geldlohnes Ein von ihm geſtellter Antrag wurde angenommen
Derſelbe ſchlägt zwecks Verhinderung des Abzuges der Land
bevölkerung nach den Großſtädten den Jndnſtriebezirken und
dem Auslande vor 1 die Landarbeiter ſeßhaft zu machen
durch die Möglichkeit ein kleines Anweſen zu erwerben
oder zu pachten oder mittels theilweiſer Entlohnung
durch Ueberweiſung kleiner Ackerparzellen welche die
Viehhaltung ermöglichen 2 durch Rückkehr zu um
fangreicher Naturallöhnung wo die Vorbedingungen zur
Seßhaftmachung fehlen In der weiteren Verhandlimg welcher
der bayriſche Geſandte Graf Lerchenfeld Köfering und der
ſächſiſche Bevollmächtigte zum Bundesrath Dr Fiſcher bei
wohnten beantragten Frhr v Cetto Reichertshauſen und Land
rath v Werder Halle die Betheiligung der Landarbeiter an dem
Rohertrage zu empfehlen ſoweit die Erzeugniſſe in der eigenen
Wirthſchaft der Arbeiter verbrauchbar ſeien während die Be
theiligung der Arbeiter an dem Neinertrage nicht Erfolg ver
ſpreche Einſtimmig wurde der Antrag Cetto angenommen
ſowie die Reſolution des Geheimraths Reich Meyken welche
die Wohlfahrtseinrichtungen für die Landarbeiter billigt und zu
fördern empfiehlt Dem Schluſſe der Sitzung wohnte der
württembergiſche Bevollmächtigte zum Bundesrath v Schickerbei Heute findet die Wetterkeratkſung ſtatt

Als deutſche Vertreter zur internationalen Sanf
täts Konferenz begeben ſich nach Venedig Wirklicher Geh
Legationsrath Dr von Mühlberg
Dr Lehmann und das Mitglied
Alexandrien Kulp

Der Kultusminiſter Dr Boſſe empfing am Sountag den
Abgeordneten v Schenckendorff welcher dem Miniſter im
Anſchluß an die erfolgte Konſtituirung eingehend über den Plan
der Deutſchen Nationalfeſte insbeſondere darüber be
richtete wie durch dieſelben auch die phyſiſche Erziehung in
Schule und Volk gefördert werden würde Wie wir hören er
achtete der Miniſter die geplante Organiſation die die Träger
dieſer Beſtrebungen im Volke zu dauernder gemeinſamer Arbeit
vereinigen ſoll für zweckmäßig und brachte den Beſtrebungen
wie dem geſammten Plane warmes Jntereſſe entgegen

Der Verein für die Rübenzuckerinduſtrie des
D t Reiches hat u a bei der Reichsregierung bean
tragt daß das von den Fabriken nicht ausgenutzte Kontingent
auf diejenigen Fabriken vertheilt werde welche ihr Kontingent
überſchritten haben Durch dieſe Maßnahme würde auch jene
Ungerechtigkeit ans der Welt geſchaffen werden die darin beſteht
daß einzelne Fabriken z B infolge Umbaues ein höheres
Kontingent erhalten haben als ſie auszunützen vermögen
Soweit die Zahlen bis jetzt feſtſtehen haben 121 Fabriken ihr
Kontingent nicht erreicht Dieſe 121 Fabriken repräſentiren un
gefähr 1,261,573 Centner unausgenütztes Kontingent Daß dieſe
Zuckermengen der Jnduftrie nicht verloren gehen ſondern im
Wege der Nachvertheilung erhalten bleiben bezwecke der Antrag
Die Nachvertheilung könnte auf dem kürzeſten Wege in Form

einer Zurückzahlung erfolgen alsdann würde eine Uebertragung
auf die neue Campagne und die damit immerhin verbundene
Verſchiebung vermieden werden

Eine Denkſchrift über die Vermögensſteuer die
im Auftrage des Finanzminiſters vom Statiſtiſchen Bureau ver
öffentlicht wird giebt über die Millionäre in Preußen folgende
Auskunft Perſonen mit einem Vermögen von 10 Millionen
ſind in Preußen 834 vorhanden Ueber 10 45 Millionen ver
fügen 105 Perſonen dann wird es einſamer denn nur 5 Per
ſonen ſind in Preußen vorhanden die mehr als 45 Millionen ihr
eigen nennen Einer hat ſein Vermögen auf 57 58 Millionen
veranſchlagt der zweite auf 61 62 Millionen der dritte auf
85 86 Millionen der vierte auf 121 122 Millionen Ueber
ihnen allen thront in einſamer Höhe der höchſte Steuerpflichtige des
preußiſchen Staates der über die Kleinigkeit von 215 216 Mill
verfügen kann Dieſe gewichtigſte Perſönlichkeit hat ihren
Wohnſitz im Regierungsbezirk Wiesbaden und dürfte daher wohl
in dem Haupte des frankfurter Zweiges der Rothſchild s zu
ſuchen ſein Der ihm zunächſtſtehende Millionär Berufsgenoſſe
wohnt im Regierungsbezirk Düſſeldorf und iſt vermuthlich mit
Herrn Krupp in Eſſen identiſch Vierzehn Steuerpflichtige haben
ein Vermögen von 1 bis 2 Millionen und ſind doch nur mit
einem Einkommen bis zu 3000 M veranlagt 7 Perſonen gar
trotz eines Vermögens von 3 Millionen Mark

Jn Altona tagte am Sonntag und Montag die General
verſammlung des Verbandes deutſcher Küſtenſchifſer
Jn der Sitzung am Sonntag erſtattete Abg Dr Diederich Hahn
Bericht über die Verhandlungen im Reichstage zu Gunſten der
deutſchen Küſtenfahrt Es wurde einſtimmig eine Reſolution
angenommen die Reichsregierung um wirkſame Schutzmaßregeln
gegen die billiger fahrende Concurrenz der Nachbarvölker in
deutſchen Küſtengewäſſern insbeſondere gegen Dänen und
Holländer zu erſuchen Dem Staatsſekretär des Reichsmarine
amtes Adiniral Hollmann ſandte die Verſammlung ein Dankes
telegramm für ſeine in Wilhelmshaven bethätigte erfolgreiche
Fürſorge für die deutſche Küſtenſchiffahrt

Wirkl Legationsrath
des Geſundheitsraths in

Arbeiterbewegung

Aus Hamburg meldet man von geſtern nachmittag
Bisher iſt am Hafen alles ruhig Zahlreiche Arbeitſuchende
haben Beſchäftigung gefunden obgleich die Gelegenheit zur
Arbeit wegen des Eiſes und des niedrigen Waſſerſtandes nur
gering war Der Verband der Arbeitgeber hielt geſtern
abend eine Sitzung ab

Einhundert jugendliche Arbeiter der Kattundruckerei
von Schlieper und Baum in Elberfeld haben die Arbeit ein
geſtellt weil ſie ſich weigern einer von ber Firma eingerichteten
ſeitens der düſſeldorfer Regierung empfohlenen Zwangskranken
kaſſe beizutreten
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Heer und Marine
Der Kreuzer II Klaſſe Kaiſerin Auguſta verließ

vereits geſtern nachmittag Wilhelmshaven um nach dem Mittel
meer bezw Kreta in See zu gehen Die Kaiſerin Auguſta
iſt der größte Kreuzer der deutſchen Marine und hat einen
Beſatzungsetat von 418 Mann

Vier deutſche jetzt in chileniſchen Dienſten ſtehende
Offiziere bitten die Kreuz Zeitung folgende Erklärung zuveröffentlichen Da wir es vor Beendigung unſeres Kontraktes
überhaupt nicht für angemeſſen erachten ein abſchließendes
öffentliches Urtheil über unſere hieſige Lage und Thätigkeit zu
geben ſo beſchränken wir uns nur darauf feſtzuſtellen daß es
erſt nach den heftigſten Kämpfen mit der hieſigen Regierung
und dem General Körner uns gelungen iſt eine unſerer einiger
maßen würdige und auskömmliche Exiſtenz zu ſchaffen und da
wir dankbar für die mannichfaltigen Erfahrungen die wir hier
geſammelt haben mit Freuden dem Tage entgegenſehen der
unſerer kontraktmäßig verpflichteten Zeit ein Ziel ſetzt Das
mögen ſchöne Erfahrungen ſein

S M S Cormoran, Kommandant Korvetten Kapitän
Bruſſatis iſt am 8 Februar von Shanghai nach Hongkong in
See gegangen

Schule und Kirche
X Sangerhauſen 7 Febr Heute hat hier wieder eine Ver

nehmung des Paſtors Kötzſchke vor einem Kommiſſar des
Konſiſtoriums ſtattgefunden Man ſucht neue Handhaben gegen
ihn Ganz unſchuldige Dinge werden aufgegriffen

Ausland
OeſterreichUngarn

Einen neuen Vorſtoß mit dem man ſich diesmal aber wird
einverſtanden erklären können gedenkt der niederöſter
reichiſche Landtag vorzunehmen Der Schulausſchuß des
Landtages hat nämlich beſchloſſen den Landesausſchuß aufzu
fordern möglichſt bald einen Geſetzentwurf vorzulegen welcher
die deutſche Sprache als ausſchließliche Unterrichts

m ch e in den öffentlichen Volksſchulen und den Bürgerſchulen
Niederöſterreichs feſtſetzt Jm Sinne des Staatsgrundgeſetzes
ſei die deutſche Sprache die ausſchließlich landesübliche Sprache
in Nieder Oeſterreich

Jn Prag beſchloß vorgeſtern eine Verſammlung der alt
tſchech iſchen Vertrauensmänner unter dem Vorſitz
Dr Rieger s eine Reſolution welche Wahlkompromiſſe mit den
anderen national tſchechiſchen Parteien insbeſondere mit den
jungtſchechiſchen befürwortet Dr Mattuſch theilte mit daßdiesbezügliche Verhandlungen in der Schwebe ſeien Prinz
Friedrich Schwarzenberg trat für vollſtändige Verſchmelzung der
Alttſchechen und Jungtſchechen ein

Kaiſer Franz Joſeph empfing geſtern
Milan

Jtalien
Der Papſt wohnte geſtern in der Sixtiniſchen Kapelle dem

Trauergottesdienſte anläßlich des Todestages Pius IX bei
Kardinal Vincent Vannntelli celebrirte die Meſſe nach welcher
der Papſt die Abſolution ertheilte das Ausſehen des Papſtes
war ausgezeichnet und ſtrafte alle Krankheitsgerüchte Lügen

Nußland
Nach Meldungen aus Petersburg werden die diesjährigen

Hof bälle in Wegfall kommen Dadurch würden die Gerüchte
über einen ungünſtigen Geſundheits zuſtand des
Zareupaaares eine Beſtätigung erfahren er Zar leidet
angeblich an Schwächezuſtand die Zarin an Rheumatismus

Jm Miniſterium für Verkehrswege wird wie der Regie
rungsbote meldet ein Entwurf zur Vergrößerung des
Hafens von Odeſſa berathen der Entwurf wird Anfang
Februar dem Reichsrath zur Begutachtung vorgelegt werden

Die Geſetzſammlung für Finland veröffentlicht einen kaiſer
lichen Ukas welcher verfügt daß im Großfürſtenthum Finland
in Zukunft bei allen Gelegenheiten nur die ruſſiſche weißblau
rothe Nationalflagge verwendet werden ſoll

Mit dem 12 Februar tritt ein neuer herabgeſetzter
Tarif für alle ruſſiſchen Bahnen für das zum Export über
Liban Riga und Reval nach dem Auslande beſtimmte Mehl in

Kraft
Türkei

Jn Konſtantinopel hat die Armenierbedrückung von
nenem begonnen Wie die Times aus Konſtantinopel vom
6 d meldet haben dort die Verhaftungen von Armeniern wieder
begonnen unter dem Vorwande Unruhen zu verhindern welche
wie behanptet wird für den Ramazan vorbereitet würden

Die Polit Korreſp bringt eine Meldung über eine Aeußerung
der Pforte gegenüber den Konferenzen der Botſchaſter Darin
heißt es die Pforte habe unter Hinweis auf die bei der Be
völkerung hervorgerufene Bennruhigung um Bekanntgabe
des Reformprojektes erſucht und gleichzeitig die Verſicherung
gegeben daß der Sultan zur unverzüglichen Durchführung des
ſelben bereit ſei Die Mächte hätten erwidert eine vorherige
Mittheilung ſei nicht angängig dem Sultan werde jedoch ein
endgiltig ansgearbeiteter Entwurf vorgelegt werden Jnzwiſchen
nähmen die Kabinette von den guten Abſichten des Sultans über
die Durchführung der Reformvorſchläge mit Befriedigung
Kenntniß

den Exkönig

Die Lage auf Kreta
Jn Kanea herrſcht Anarchie die Mohammedaner

plündern die von ihren chriſtlichen Bewohnern die ſich ins
geſammt auf die fremden Kriegsſchiffe geflüchtet haben verlaſſenen

rin Das Feuer welches in den zahlreichen Oelniederlagen
Nahrung fand iſt jetzt allerdings vollſtändig gelöſcht Der
Palaſt des griechiſchen Biſchofs und gegen 200 andere Gebände
ſind jedoch niedergebrannt Erſchwert wird die Sitnalion noch
dadurch daß die mohammedaniſche Bevölkerung in
den Beſitz von Waffen gelangt iſt Sie machte einen Angriff
auf das militäriſche Arſenal und bemächtigte ſich 2000
Martini Gewehre Bei dem Zuſammenſtoß mit den
Truppen wurden 2 Muſelmanen getödtet und 5 verwundet
Auch die aus dem Jnnern der Inſel einlaufenden Berichte
lanten ſehr ernſt Die kretenſiſchen Mohammedaner richteten
an den Sultan ein telegraphiſches Bittgeſuch um Schutz unter

inweis auf die Plünderung ihrer Güter und ihre perſönliche
efährdung

n Konſtantinopel weiß man ſich indeſſen nicht zu helfen
oder giebt es wenigſtens vor um e dem mohammedaniſchen
Pöbel auf Kreta Zeit zu weiteren Morden zu verſchaffen Jn
diplomatiſchen Kreiſen Konſtantinopels überwiegt die Meinnung
daß die Lage auf Kreta durch Sendung von Truppen
verſtärkungen nur verſchlechtert würde Irgend welche andere
De durch die ſie verbeſſert werden könnte ſind jedoch auch
noch nicht gefaßt worden
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Halle und Umgegend

Stadt Halle 9 Febrs adtberördneten Verſammlung Die Stadtverordneten ſetzten in ihrer geſtrigen öſeiliichen Sitzung den
Hanushaltsplan für das Stadttheater 4 1897,98 feſt bewilligten

die Mittel für Vertretung einer Lehrerin an der höheren
Mädchenſchule ſtimmten der Weitervermiethung von Läden im

z der einen Ruf an die hieſige Univerſität angenommen hat wird

Rothen Thurm und der Vermiethung eines Ladens im Raths
kellernendau zu und lehnten die Mittel für die Regulirung des
Viktorkaplatzes ab Der wichtigſte Punkt der Tagesordnung war
die Aenderung des Programms der Anleihe vom Jahre 1802
Nach einem fehr ausführlichen Referat des St V Herrn Stedk
ner das ſich auch über die Finanzlage der Stadt erſtreckte wurde
nach längerer Debatte der Magiſtratsantrag mit der Abände
rung der Fnanztommiſſig angenommen Es ſollen darnach

91200,000 M für ein Elektrizitätswerk und 200,000 M für
eine Volksbadeanſtalt anderen Zwecken dienſtbar gemacht
werden

o T h Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Leipzig 7 Febr Prof Dr E Beckmann in Erlangen
die mit dem 1 Okt d J zu errichtende Profeſſur für an
gewandte Chemie übernehmen

Provinzialnachrichten

Ueber die Höhe der Realſtenern der provinzial ſächſiſchen
Stadtkreiſe

ergeben die neueſten amtlichen Feſtſtellungen denen die Verhält
niſſe des Jahres 1895/96 zu Grunde liegen folgendes

Die Grundſteuer betrug für Halle 9604 für Magdeburg
26,977 Erfurt 17,193 Halberſtadt 24,885 Mühlhauſen 23,800 und
Nordhauſen 7516 M

Die Gebändeſteuner Halle 366,598 Magdeburg 841,344
Erfurt 259,292 Halberſtadt 96,596 Mühlhauſen 60,839 und Nord
hauſen 68,359 M

Die Gewerbeſteuer Halle 186,796 Magdeburg 388,916
Erfurt 90,244 Halberſtadt 46,920 Mühlhauſen 44,544 und Nord
haufen 45,360 M

Daraus ergeben ſich insgeſammt für
Magdeburg 1,257,237 M
Halle 562,938Erfurt 366,729e 168 401ühlhauſen 129,183
Nordhauſen 121,235

oder auf den Kopf der Perſonenſtandsaufnahme zur Einkommen
ſteuerveranlagung für 1895/96

Magdeburg 209,682 Einw 00 Proz

alle 111 505urt 76,105 2824659 445dühlhauſen 29,908 32
Nordhauſen 27,454 42

Hier werden alſo Halberſtadt und Mühlhauſen durch Noro
hauſen überholt

t Weiſtenfels 6 Febr Geflügel Ausſtellung
Der hieſige Verein für Geflügelzucht hielt ſeine
20 größe Geflügel Ausſtellung an den Tagen
vom 6 bis 8 Febr in den Sälen von Schumann s
Garten ab Bei der Prämiirung hatten das Preisrichteramt
übernommen die Herren G Steuer Köthen F Götze Grimma
H Seeling Leipzig und O Springer Altenburg Es erhielten
den Stadt Ehrenpreis für Geſammtleiſtungen in Hühnern bezw
Tauben Max Scheithauer Gaumnitz und G Schmidt Wählitz
die ſilberne Staatsmedaille Fr MeißnerWeißenfels die bronzenen
Staatsmedaillen H König Grimma und A RoßbergWeißen
fels die ſilberne bezw bronzene Verbandsmedaille Max Scheit
hauerGaumnitz und G Schmidt Wählitz Erſte Preiſe auf
Hühner erhielten M ScheithauerGaumnitz E Schubert
Leipzig Rödel Weißenfels FeldmannAmmendorf O Erdmann
Merſeburg F Plaul Oeglitzſch Zweite Preiſe auf Hühner er
hielten M Scheithauer Gaumnitz Fr Meißner Weißenfels
M Zemter Nienburg a S Berthold Weißenfels Plaul
Oeglitzſch Krug Kößlitz R Gneiſt Laucha Schulze Köthen
Frau SchmidtErfürt KnauthOrlamünde Bruno Teuſcher
Weißenfels Herm Klauß Schkeuditz A Roßberg Weißenfels
Otto Seiler Weißenfels O PohlHettſtedt und Trautmann
Querfurt P Kleinicke Weißenfels RödelWeißenfels Zöllner
Laucha Schüler Wildſchütz Günther Coswig König Grimma
und M Schulze Weißenfels Jn dieſer Abtheilung wurden noch
51 lobende Anerkennungen vergeben u a an HeilandDeuben
HeinzebLntzen J DaumeSangerhauſen ReumuthHauswalde
Erſte Preiſe auf Tauben erhielten L Mundt hier H Schulze
hier A Wölfert hier O Körner Markranſtädt G Schmidt
Wählitz W Hädicke Pegau Caspar Seifferth Naumburg
E SielerNaundorf H Enke hier O Lämmel Apolda O Göller
Apolda und Fr Voigt Queiſau Zweite Preiſe auf Tauben
erhielten E Sieler Naundorf A Wölfert hier
H Schulze hier A Große Zaſchendorf A Roßberg hier
O Körner Markranſtädt G Schmidt Wählitz H Enke
hier G Schmidt hier Caspar Seifferth Naumburg
L Mundt hier O Lämmel Apolda Hermann Neidſchütz 63
O Göller Apolda Hädicke Pegau H König Grimma R Mundt
Laucha Marſchall Holleben J Heſſe Markranſtädt
Georg BauerNurnberg A Hartung Markwerben P Kleinicke
hier und Fr Bauer Delkenheim Jn dieſen Abtheilungen wurden
66 lobende Anerkennungen vergeben u a an R Thieme Gr
Corbetha C Herfurth Merſeburg Die Ausſtellung iſt äußerſt
reichhaltig beſchickt und weiſt außer obigem Geflügel in und
ausländiſche Sing und Ziervögel ausgeſtopfte Vögel Geräth
und Futterartikel u a auf Die Ausſtellung wurde heute vor
mittag durch Herrn Bürgermeiſter Falkſon mit einer ermunteru
den e awe an die Ausſteller und einem Hoch auf den Kaiſer
eröffnet

Weiſſenfels 8 Febr Der Schuhmacherausſtand
nimmt tagtäglich ab Heute früh ſind weiterhin in den Fabriken
von E Schieck Gebr Schieck Langrock und Barnutz die
Arbeiter wieder vollzählig erſchienen in den anderen Fabriken
hat ſich die Arbeiterzahl weiter vermehrt Hoffentlich erreicht
der Streik morgen ſein Ende

pr Eckartéberga 7 Febr Kriegervereins Ver
band Zum Vorſitzenden des neugegründeten Kreis Krieger
verbandes wurde Landrath Graf v d Schnlenburg zum
Stellvertreter Gutsbeſitzer Schneider Gorsleben gewählt
Das erſte Verbandsfeſt wird am 22 März in Lölleda abge
halten werden

Bad Köſen 6 Febr Eisſchutz und Ueber
ſchwemmung Jnfolge eines plötzlichen Anſchwellens der
Saale hat ſich zwiſchen hier und Lengefeld ein mächtiger Eis
ſchutz gebildet Die Wieſen ſind theilweis unter Waſſer geſetzt
s Mühlhauſen i Th, 6 Febr Webſchule Haus

haltungsſchule Dampfpfeifen im gewerblichen Betriebe Die neue Webſchule wird
nach einer vom Erſten Bürgermeiſter Dr Lentze in
geſtriger Stadtverordnetenſitzung gemachten Mittheilung voraus
ſichtlich am 1 Oktober eröffnet werden Unſere Haus
haltungsſchule wird zu Oſtern eine Erweiterung inſofern
erfahren als von da ab anſtatt der bisher jedesmalig unter
richteten Schülerzahl von 20 nunmehr 40 den Unterricht erhalten
ſollen Um den Unterricht mit Erfolg durchführen zu können
wird eine zweite Lehrkraft für welche eine Jahresgratifikation
von 400 M feſtgeſtellt iſt engagirt werden Mit dem 1 April
tritt hier eine Polizeiverordnung in Kraft welche die Benutzung
von Dampfpfeifen und ſonſtigen weithin vernehmbaren Schall
inſtrumenten zum Signaliſiren in gewerblichen Betrieben bei

unterſagt
einer Geldſtrafe bis zu 30 M oder entſprechender Haft

Die Arbeiten für die Thüring

zu Erfurt 1897 ſind jetzt ſoweit vorgeſchritten daß mit der Ver
ſendung des Ausſtellungsprogrammes ſowie der Bedingungen
bereits begonnen werden konnte Wie ſchon früher erwähnt
verſpricht dieſe Ausſtellung eine ſehr mannigfaltige zu werden
und es iſt deshalb jedem Fabrikanten von Jagd und Hunde
ſportartikeln ſowie jedem Beſitzer von werthvollen Jagdtrophäen
und Hunden dringend zu empfehlen ſich an der Ausſtellung zu
betheiligen Zu bemerken iſt dabei daß den Liebhabern von
Jagdtrophäen u dgl für ihre Ausſtellungen keinerlei Unkoſten
erwachſen da der geſchäftsführende Ausſchuß für ſolche Gegen
ſtände keine Platzmiethe erhebt und die Transport und Ver
ſicherungskoſten außerdem ſelbſt trägt Die Anmeldungen haben
bis zum 1 April bei der Geſchäftsſtelle Löberſtraße 42 zu er
folgen von welcher auch die näheren Bedingungen zu erfahren
ſind

K Erfurt 7 Febr Obſtausſtellung Der Vor
ſitzende des Erfurter Kreisobſtbauvereins eröffnete
heute vormittag die vom Deutſchen Pomologenverein
Sektion Thüringen ins Leben gerufene WinterDauerobſtausſtellung Auf langen Tafeln waren mehrere
hundert Sorten ausgeſtellt Sie entſtammen nicht nur Erfurt
und Umgegend ſondern wurden geſandt von Produzenten aus
Gotha Ohrdruf Weimar Langenſalza Groß Schwabhauſen bei
Jena Wandersleben Arnſtadt Bützow Mecklenburg Kutzleben
Rettgenſtedt bei Cölleda Kranichfeld und Oldisleben Hervor
ragend ſchöne Sorten waren Gravenſteiner Gloria mundi
Weißer Wintercolville Bismarckapfel Reinetten Parmainen
und von Birnen Paſtorenbirne Winter Dechant Späte von

Toulouſe Diels Butterbirne Die 11 zur Vertheilung gelangten
Diplome erhielten Hirt Langenſalza Bergfeld Erfurt
Rabe Weimar Topf Erfurt Prof Stötzer z Z in
Mecklenburg die Obſtbhauvereine von Welſchleben und Büß
leben der Landes Obſtbauverein in Gotha Beyer
Gispersleben Schilling Ohrdruf und Wirbach Elxleben
a G Jn der an die Ausſtellung ſich anſchließenden Ver
ſammlung des Deutſchen Pomologenvereins Sektion Thüringen
ſprach Herr Hof Garteninſpektor Maurer Jena über Die
Behandlung des Obſtes von der Baum bis zur Lagerreife

f Hettſtedt 8 Febr Die Getreidepreisnotirungen
der Landwirthſchaftskammer Das Wochenbl für den
Mangsf Gebirgskreis ſchreibt in ſeiner heutigen Nummer Wir
brachten in unſerer letzten Nummer die Getreidepreiſe
wie ſie laut Bericht der Landwirthſchaftskammer für die Provinz
Sachſen in der Woche vom 31 Januar bis 3 Februar im Mans
felder Gebirgskreiſe pro 100 Kilogramm thatſächlich erzielt ſein
ſollten Wie uns nun mitgetheilt wird entſprechen dieſe
Preiſe aber keineswegs den Thatſachen vielmehr
wurden in der angegebenen Zeit hier in Hettſtedt z B Weizen
mit 15,30 M und Roggen mit 13 M bezahlt

Aſchersleben 8 Febr Jn Anerkennung treu ge
leſe Dienſte hat die Kaiſerin der Bertha Baumann
hierſelbſt die ſeit langen Jahren im Dienſte des Kaufmanns
Herrn Adolf Juſt ſteht ein goldenes Kreuz und ein die aller
höchſte Namensunterſchriſt tragendes Diplom verliehen

W Aſchersleben 8 Febr Zugentgleiſung Jn der
vergangenen Nacht gegen 12 Uhr entgleiſte der Perſonenzug
Nr 556 auf der Strecke Nienburg a S Bernburg infolge
Schneeverwehung Der Zugführer wurde am Kopfe leicht ver
letzt weitere Verletzungen von Perſonen ſind nicht vorgekommen
Die Arbeiten zur Freimachung des Gleiſes haben ſofort be
gonnen Die Strecke wird vorausſichtlich von heute mittag ab
wieder fahrbar ſein

Jeſſen 8 Febr Alkoholvergiftung Jm benach
barten Annaburg holte ſich ein dortiger Schuhmacher deſſen
Frau an Krämpfen litt zur Hilfe in der Nacht ſeinen Freund
den Korbmacher Knabe Am Morgen des geſtrigen Tages fand
man den K todt in der Wohnung vor während die anderen
beiden Perſonen noch ſchwache Lebenszeichen von ſich gaben
Mit Hilſe des ſchnell herbeigerufenen Arztes ſind der Scheh
macher und ſeine Fran bis jetzt noch am Leben erhalten worden
Jn der Wohnung fand man eine Flaſche mit Pomeranzenliqueur
der wort beſchlagnahmt wurde da Alkoholvergiftung vermuthet
wird

Ordensverleihung Dem Hofmeiſter Karl Böhme za Lehn
dorf im Kreiſe Liebenwerda iſt das Allgem Ehrenzeichen verliehen

Weimar 8 Febr Deſerteure Zwei Musketiere
des 94 Regiments deſertirten mit 200 die des einen Mutter
einer Botenfrau anvertraut waren

es Arnſtadt 8 Febr Konkurs Reichardt Der
Handſchuhfabrikant Louis Reichardt hat heute das Konkurs
verfahren über ſein Vermögen angemeldet bereits vor 10 Jahren
hat der Genannte einen Zwangsvergleich von 20 Proz mit
ſeinen Glänbigern abgeſchloſſen Leider wird durch den Still
ſtand dieſer Fabrik eine größere Zahl von Arbeitern und Ar
beiterinnen beſchäftigungslos

Gotha 8 Febr Verband thürin giſcher Gewerbe
vereine Nachdem nun der 570 Mitglieder zählende Gewerbe
verein dem Verband thüringiſcher Gewerbevereine beigetreten
Wo beläuft ſich die Mitgliederzahl des Verbandes auf etwa

Bernburg 7 Febr n
verſammlung Die 5 Verbandsgeflügelausſtellung fand
heute abend mit einer Verlooſung ihren Abſchluß Von den
183 angekauften Gewinnen fiel der erſte Hauptgewinn 1 Stamm
Hühner im Werthe von 40 auf 1084 der zweite 1 Stamm
Enten auf 1805 der dritte Stamm Hühner auf 484 Auf
nachſtehende Loosnummern fiel ebenfalls je 1 Stamm Hühner
14 15 16 139 493 654 663 678 936 1172 1297 1316
1352 1592 1715 1870 1875 2316 und 2487 Jn der heute 4 Uhr
hier abgehaltenen Verſammlung der Geflügelzüchter Vereine der
Provinz Sachſen und der angrenzenden Länder würde unter
anderem beſchloſſen im kommenden Herbſte eine Junggeflügel
ch a u zu veranſtalten und demnächſt ein Preisausſchreiben behufs

Erlangüng eines Mittels zur Konſervirung von Eiern zu
erlaſſen

Leipzig 8 Febr Preisgekrönt Heute traten in
der Georgenhalle die Preisrichter zur Beurtheilung der ein
gegangenen 74 Konkurrenzpläne für den Leipziger Palmengarten
zuſammen Nach eingehender Prüfung der Entwürfe einigte ſich
das Kollegium dahin dem Entwurfe des Gartentechnikers Mai
in Frankfurt a M den erſten Preis von 3000 dem Ent
wurfe des Landſchaftsgärtners Mooßdorf in Leipzig Lindenau
den zweiten Preis von 2000 M und dem Entwurfe des königl
Garteninſpektors Martens in Colberg den dritten Preis von
1000 M zuerkennen

8 Leipzig 8 Febr Großfeuer Muſeumsdieb
ſtahl Verkehrsziffern Spielerprozeß Jn
der lithographiſchen Anſtalt von Oscar Fürſtenau am
Grimmaiſchen Steinweg entſtand heute nachmittag 5 Uhr in der
Buchbindereiabtheilung Feuer welches bei dem vorhandenen
leichten Material ſo raſch um ſich griff daß zwei Arbeiterinnen
Minna Hoffmann und Anna Jägerx ſchwer verletzt wurden
während ein drittes Mädchen mit leichten Verletzungen davon
kam Die Feuerwehr griff ſo glücklich und raſch ein daß der
Brand bald beſeitigt war der Materialſchaden iſt nicht unbe
trächtlich Jm Zoologiſchen Jnſtitut wurde eine Anzahl
präparirter Muſcheln und Schnecken geſtohlen Die große
Leipziger Straßenbahn beförderte im Januar 2,405,686 Per
ſonen d h 664,554 mehr als im gleichen Monate des Vor
jahres Seit heute früh 9 Uhr wurde vor dem Kgl Land
gericht ein Spielerprozeß verhandelt welcher in dem kleinen
Landſtädtchen Naunhof der Leipziger Villegigtur ſeine Ent
ſtehung fand Geladen waren 18 Zeugen Als Angeſchuldigte

Verlooſung Verbands

O Erfurt 7 FebrJagd und gr oß e internationale Hunde Ausſtellung drücken der Stadt und Friedensrichter Herfurth der Kauf
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mann Hoffmann und der Reſtaurateur Hofmann die An
tlagebank Erſterer iſt des gewerbsmäßigen Glücksſpiels
jetzierer der Duldung deſſelben in ſeinem Lokal Gambrinus
beſchuldigt Hoffmann des einfachen Bankerutts der durch un
ſinnigen Spielaufwand er verlor angeblich 15,000 herbei
geführt wurde Herfurth wurde zu 5 Monaten Gefängniß und
3000 M Geldſtrafe wegen gewohnheitsmäßigen Glücksſpiels derReſtaurateur Hofmann wegen Begünſtigung zu 200 M Geld
ſtrafe und der Kaufmann Hoffmann wegen einfachen Bankerutts
zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt

Leipzig 8 Febr Unfall des Prof Dr Kretzſchmar
Es wird gewiß in weiten namentlich aber akademiſchen Kreiſen
mit lebhaftem Bedauern vernommen werden daß Herr
Univerſitätsprofeſſor Dr Kretzſchmar unſer hochgeſchätzter
Panlus Dirigent ſich einen Knieſcheibenbruch zugezogen

hat Der Patient hat ſich in die Behandlung des ſtädtiſchen
Krankenhauſes St Jakob begeben

Leipzig 8 Febr Biſſig Jüngſt wurde aus einer
Reſtauration in der Nicolaiſtraße ein anweſender Malermeiſter
aus Lindenau wegen ungehörigen Betragens hinausgewieſen
Statt nun aber ruhig nach Hauſe zu gehen verſuchte der Meiſter
ſich wiederum in die fragliche Reſtauration einzudrängen woran
er jedoch von einem andern Gaſte gehindert wurde Wuthent
drannt ergriff der Meiſter die linke Hand jenes Gaſtes und biß
die Spitze des kleinen Fingers bis hinter den Nagel ab Der
Verletzte mußte ſich ſofort in ärztliche Behandlung begeben

der Thäter von der Polizei zur Verantwortung gezogen
wurde

Vermiſchtes
Vergiftung durch Milzbrand Die Schlachtung zweier

kranker Kühe die wie ſich ſpäter herausſtellte von Milzbrand
befallen waren hat ihrem beim Schlachten betheiligten Eigen
thümer dem Landwirth S in Meinbrexen das Leben gekoſtet
und ſeinen Nachbar einen ihm befreundeten Schlächter in ſchwere
Gefahr gebracht Beide müſſen bei dem Umgehen mit den milz
brandkranken Kühen entweder unbedeutende Verletzungen ſchon
S oder ſich zugezogen haben denn beide wurden von ſchwerer

lutvergiftung beſallen der der Landwirth bereits erlegen iſt
Der Schlächter befindet ſich noch in ärztlicher Behandlung

Verbrannt Auf eine entſetzliche Weiſe verbrannte in Dres
den ein kleines dreijähriges Mädchen Die Mutter hatte die
Kleine in der Wohnung allein gelaſſen um einen Weg zu be
ſorgen Während der Zeit legte das Kind ſein Puppenbettchen
in die Maſchine des geheizten Ofens Als dasſelbe in Feuer
aufging wollte das Kind den Gegenſtand retten wobei ſeine
eigenen Kleider Feuer fingen Wenige Stunden darauf ſtarb
das Kind über und über verbrannt

Jnfolge Schneeverwehnugen mußlen vorgeſtern wie die
Direktion der Eiſenbahn Paulinenaue NeuRuppin bekannt
macht die Fne 7 8 9 und 10 und die geſtrigen 1 und 2 der
Eiſenbahn Paulinengue Neu Ruppin ausfallen Mit dem
geſtrigen Zuge 3 iſt der Betrieb wieder hergeſtellt

Verhaftete Einbrecher Der Hauptbetheiligte der Ein
brecherbande die in der letzten Zeit in Hamburg bedeutende
Diebſtähle an Silberzeug und Delgemälden ausgeführt hat
Namens Stopf iſt nach langem Suchen mit vier anderen
Perſonen in Barmbeck verhaftet worden

Lawinenſtürze Touriſten welche dieſer Tage im Penegal
gebirge Südtirol weilten berichten daß in den Vormittags
ſtunden des 4 d eine mächtige Schneelawine von den Hängen
des Penegals niederſtürzte in dem Augenblicke als mehrere
Landleute mit Vieh die Stelle glücklich paſſirt hatten Die
Mendelſtraße wurde unter den Schneemaſſen begraben Auf
der Primoerer Reichsſtraße zwiſchen Martino di Caſtrozza und
dem Rollepaß wurden drei Straßenarbeiter durch eine vom
Cimon della Palla ſtürzende Schneelawine verſchüttet Nach
aufreibender Arbeit konnten zwei gerettet werden Einer Felice
Simoni aus Transacqua wurde als Leiche ausgegraben

Betriebseinſtellung Amtlich wird bekannt gemacht Der
Betrieb zwiſchen Kopenhagen und Malmö iſt vollſtändig einge
ſtellt Die direkte Abfertigung von Gütern aller Art über dieſe
Strecke iſt bis auf weiteres aufgehoben

Vom Sund Der öſtliche Theil des Sundes war geſtern für
Dampfſchiffe fahrbar der weſtliche Theil jedoch geſperrt Wegen
des ſtillen Wetters führt der Sund kein Treibeis Jm weſtlichen
Theil des großen Belts ſchwimmt viel Treibeis in den übrigen
Theilen zerſtreute Eismaſſen Jm Kattegat haben ſich die Eis
verhältniſſe verſchlimmert

Perſonalnachricht Jn Bremen iſt am 6 Febr der Dom
baumeiſter Salz mann geſtorben

ÄÜ cVom Hochwaſſer
Bei Mainz iſt der Rhein über die Ufer getreten die Schifffahrt
iſt eingeſtellt Der Waſſerſtand hat ſich ſeit geſtern um 23 em
erhöht Jetzt iſt Stillſtand eingetreten Der Rheinwaſſerſtand
bei Köln iſt 7,60 w Das Waſſer ſteigt langſam der vorjährigehöchſte Stand iſt um 7 em überſchritten Die Werften ſind
überſchwemmt ebenſo die niedrigeren Straßen in denen Boote
verkehren und Nothſtege geſchlagen ſind Die Schiffsbrücke iſt
wegen des Hochwaſſers abgefahren Der Schiffsverkehr mit
Mülheim a R wird noch theilweiſe aufrechterhalten Jn
Koblenz ſteigt der Rhein Die Moſel fällt langſam Dagegen
dauern die Ueberſchwemmungen der Maas fort Die Jndnuſtrie
ſtadt Seraing ſteht unter Waſſer Mehrere Fabriken ſtellten
den Betrieb ein
e

Letzte Telegramme
Berlin 9 Febr Der Kaiſer traf geſtern abend 7 Uhr

zu dem Diner beim Finanzminiſter Dr v Miquel ein
Veſtibule Treppenhaus und Säle waren mit Blumen und
Blattpflanzen dekorirt Der Kaiſer wurde von Miquel an der
Treppe empfangen und in den Feſtſaal geleitet Der Kaiſer
unterhielt ſich während der Tafel lebhaft mit ſeinen nächſten
Nachbarn beſonders mit dem Finanzminiſter Die Tafel wurde
gegen 91 Uhr aufgehoben Der Kaiſer welcher in vortreff
licher Stimmung war trat alsdann zu verſchiedenen Gruppen
und nahm lebhaft an der Unterhaltung theil Er verabſchiedete
ſich gegen 12 Uhr

Handel Gewerbe und Verkehr
Die am 6 d M in Frankfurt a M versammelt gewesenen

deutschen Kammgarnspinner beschlossen eine 10prozentige
Produktionseginschränkung vom 15 Febr bis 30 April
Daun soll bis Ende des Jahres eine einheitliche beschränkte
Arbeitszeit in grösserem Umfange eingeführt werden Die
Nachtarbeit wird bis Ende 1897 eingestellt

Weitere Dividenden Der Aufsichtsrath der Nord
deutsheon Lagerbaus Akt Ges beschloss eine Dividende von
I Proz gegen 2 Proz 1895 zur Vertheilung zu bringen Der Auf
sichtsrnth der Anbaltischen Kohlenwerke beantragt 4 Proz
Dividende Die Lindever Eisen und Stahlwerke söhblagen
eine Dividende von 12 Proz gegen 4 Proz im Vorjahre vor

London 6 Febr Goldminen Küurse in Pfd Ster Tole
rqwm der Firma Schöher Dönitz Dresden Schlusskurse vom
Febr 8ü d Afrik Minen Angelo 3,56 Orown Reet 10,25

Enstrund 3,60 Geldenhnis Deep 4,25 George Goeh 1, 6 Henry Nourré
6,09 Langlangte Es 25 May oonsolidated 2,06 Meyer Charlton
5,25 Modderfontein 2,75 Nigol 1,56 Round Mlines 22,75 Raundfontein
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Consol 1,37 Golden Cement Claims 0,44 Great Boulder 7,0 rer r Falle r rer FalſſWneh
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Melniek 2 1,68 NMNittenberge 4 5551 1 31
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1 Ziehnng der 2 Klaſſe 196 Königl Preuß Lotterſe
Ziehung vom 8 Februar 1897 Vormittags

Rur die Cewinne über 110 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
131 204 502 66 671 747 60 917 23 556 1123 55 449 2219 556

878 3050 69 360 78 566 693 796 841 58 4137 215 70 331 635 722
5001 127 71 256 76 304 665 711 892 6042 88 225 339 459 658 765 66
73 937 7104 21 59 412 86 634 769 75 885 8190 231 328 52 64 544
648 700 983 84 9052 145 268 393 436 565 782 864

10176 397 471 508 610 814 47 938 11029 114 38 52 59 641 779
89 929 49 87 12126 51 353 200 401 33 98 662 774 850 72 967 13095
138 47 300 231 81 330 76 400 81 150 543 891 947 59 14038 78 113
150 225 34 307 429 52 529 637 200 710 42 884 88 975 15034 41 107

657 456 568 665 727 16079 188 242 515 41 861 989 17132 249 571 89
710 57 952 58 18010 36 300 127 69 316 21 49 96 714 76 909 40
19032 150 86 182 250 328 82 85 451 65 504 44 58 768 80 960

20009 62 221 67 70 336 87 401 548 654 739 87 906 26 21031 67
93 108 59 470 517 605 800 22 22038 83 523 615 748 884 906 43 23007
143 339 150 66 443 701 25 27 87 838 970 24140 573 87 500 825
995 25134 44 243 340 70 488 682 718 846 902 26001 47 117 60 276
93 326 72 476 80 587 96 706 840 935 27121 229 55 432 537 652 150
z 3 28017 108 347 551 58 641 728 75 912 29168 251 309 16 481

30051 122 84 319 82 652 843 941 31050 349 420 506 844 200 910
11 32206 44 309 457 586 759 836 939 68 33362 475 630 700 49 99
34471 620 659 914 35103 34 47 230 350 66 696 763 803 29 90 904 72
79 36141 449 545 692 892 954 37538 38065 86 172 293 646 740

2 922 89051 125 310 592 604 98 731 904 150 37
40043 247 342 453 717 57 857 72 976 83 41050 168 150 212 13

608 32 61 85 763 909 42191 276 428 502 630 772 832 939 43078 136
202 62 76 95 308 416 49 769 927 44032 244 348 447 572 628 716 918
45318 79 582 677 80 839 53 913 16 150 19 85 87 46097 186 378 150484 954 47009 84 86 90 179 206 47 316 24 44 6502 82 709 48125 285 8
350 571 723 49041 74 192 212 44 68 602 772

50084 110 714 842 903 51165 243 90 420 544 607 727 29 80 830
96 52013 16 38 225 59 69 90 728 831 955 65 75 53228 324 51 93
497 743 53 93 890 945 48 54001 37 124 48 614 84 725 943 88 55050
300 84 150 522 53 658 718 19 89 803 48 200 72 56040 117 75 263
345 501 647 51 57239 711 58035 101 57 353 491 150 595 150 97
823 96 965 59188 232 41 53 57 76 416 819 29 52

60113 39 56 799 947 61049 64 94 100 86 708 984 62013 95
105 53 150 74 210 40 150 323 603 46 900 63088 164 392 4659 530
150 56 650 789 913 61207 35 86 880 626 39 150 886 65196 303
577 667 760 62 825 98 66015 24 246 570 635 737 822 56 67096 107
53 90 451 75 96 545 48 72 98 763 842 68153 244 73 687 823 69142
236 370 76 441 802 150 13 31 87 93 914

70078 128 530 943 71147 309 426 51 712 41 895 72061 316 43
6596 1150 707 9 906 73055 65 141 47 150 276 90 349 517 610 26 44
58 84 744 844 961 74135 246 67 362 448 62 541 610 702 862 92 902
95 75008 107 286 368 85 454 783 993 76079 98 150 110 56 251 414
22 568 694 781 839 900 77083 105 92 241 150 416 83 543 677 87

r 188 657 94 804 30 86 79020 45 66 118 32 271 328 579
80163 216 56 324 26 47 449 83 606 81 718 813 931 49 150 70

81012 19 48 95 132 73 80 401 549 726 854 78 965 82010 68 201 48
99 351 499 552 684 785 89 817 26 39 941 150 83150 439 611 99 813
33 918 84051 62 71 199 219 38 466 508 640 70 767 891 85106 260
150 425 99 516 677 782 934 58 86086 736 843 52 923 40 87283 386
11 75 648 83 763 68 925 88015 135 51 297 308 30 4391 6580 641 750

901 48 99 809315 445 529 60 98 624 51 720 882 967
90040 99 107 200 58 99 210 363 428 596 613 1150 786 898 920

91207 53 323 535 662 727 78 811 64 939 49 92133 222 401 623 780
83 852 998 93049 159 324 37 612 68 78 725 68 879 970 84 94049 67
316 432 64 84 525 65 634 788 837 95001 80 92 616 150 17 67 96022
39 156 214 354 70 589 678 97200 18 61 345 448 537 609 744 945 150
üvon 27 159 209 356 590 683 760 826 99070 121 299 363 94 430

100277 427 625 754 817 70 101018 22 600 14 746 833 937 50 59
72 102463 94 521 25 665 845 97 193159 397 446 548 709 36 87
104032 159 301 82 88 518 807 958 84 105010 19 73 298 396 679 744
835 933 94 106093 172 352 150 61 751 924 107183 278 364 93 412

am b urg 5 Jan Ascania von Hamburg 5 in St Thomas

110005 94 150 104 27 56 150 202 150 301 1
40 67 808 9 309 86 963 11 2
112020 59 357 481 560 699 741 930 36 47 J
425 35 530 625 725 150 34 43 878 914 55 93 1
223 24 91 359 81 482 534 837 115120 74 76 212 34 67 35
32 880 966 116116 265 69 150 364 67 426 577 150 818 977 117018
162 95 150 200 87 150 397 404 19 958 118029 84 190 92 1150 257
zè7 433 58 690 834 79 968 119063 273 399 487 588 667 780 150

120181 214 340 408 559 150 652 728 44 846 71 961 1215171 224
454 704 6 953 66 150 122117 75 267 811 123024 87 143 353 65 676
722 86 92 95 941 54 124024 58 82 89 129 67 306 56 761 150 828
84 99 932 83 125018 216 45 362 95 526 824 126013 61 74 84 177
496 97 599 150 977 127259 372 448 200 75 639 99 743 901 128196
73754 83 150 75 409 66 75 603 8522 123038 101 93 369 435 48

130061 119 72 399 531 694 741 89 911 131109 245 60 78 329 434
747 816 952 81 132059 126 453 532 668 800 919 133117 547 134085
138 385 460 595 684 716 135063 96 152 246 312 477 559 136006 108
266 334 553 98 746 840 900 137028 30 31 195 204 11 478 905 138151
150 627 200 28 39 875 76 908 1339027 138 200 43 334 598 764 904 66

140116 516 719 150 141293 408 514 22 73 896 142208 364
687 784 916 72 143148 78 150 207 150 300 464 571 76 620 32 745
989 144579 636 44 58 760 813 902 18 48 145068 145 50 78 93
231 99 305 484 581 146065 89 176 280 500 690 804 147257 395 2 o
r r r 61 148000 27 150 64 143 49 306 589 790 958 149135

1i50108 383 529 30 918 150 151050 106 71 87 327 58 86 418
523 65 95 660 150 152017 69 178 206 625 36 41 718 56 852 83
153037 46 81 314 757 882 916 29 88 154484 560 713 98 921 150
155004 17 1500 98 419 77 565 628 34 717 821 918 46 51 156081
200 12 25 31 94319 90 448 631 157065 75 241 83 325 555 82 845 158002
00 486 89 516 600 24 78 736 857 159026 45 125 26 87 245 308

80 811160066 97 298 514 916 53 161018 42 159 202 991 566 623 77 7192
826 42 940 81 162045 454 86 540 686 888 163668 124 526 867 1500

i gä 3 So 78 903 858 h 403 58 289
e h 78 97 630 58 942 75 91 169108

5

170098 150 311 26 100 87 412 500 629 978 171110 83 303 10 40
76 439 44 553 a 457 13 564 602 9 z
e

5 1177040 290 335 403 70 602 46 895 94 178024 143 419 578 945 179106
26 29 328 85 536 914 74

80027 74 89 193 222 41 408 608 91 765 801 12 54 181020 83
135 150 46 269 407 21 552 761 868 152045 92 172 221 418 200886 150 183049 63 166 377 685 728 73 88 860 184168 247 364 645
711 160 824 965 185007 189 331 581 606 918 186126 85 332 419
591 98 705 94 187144 359 581 602 27 802 940 188098 107 3000
39 52 404 70 528 8507 189079 102 2467 265 386 557 680 766 815 964 87

190258 150 345 507 669 862 191246 358 409 15 536 669 79 841
92 937 60 f150 192232 397 150 193107 60 468 502 773 150 194071

95 t 38 56 971 195085 241 66 529 47 86 6865

895 45 150 86 562
200074 419 97 609 65 77 201098 361 516 828 914 23 150 202088

201 400 597 et 726 801 966 98 203012 27 280 514 26 722 29 918
204112 353 501 7 35 150 60 648 716 949 205079 88 55 788
39 1500 200062 59 79 220 30 78 427 57 501 918 57 84 85 207000e de e bo5 782 861 06282 70 83 861 50 205392

0

210038 90 156 63 269 95 500 150 6 25 54 696 150 786 819
211163 522 42 627 755 599 920 42 212003 15 200 248 488 512 630
746 77 963 21301 119 81 444 780 856 91 949 2140606 69 150 176
331 51 74 422 506 22 654 e69 92 18060 65 209 571 611 18 788 886
908 216105 308 620 702 40 45 886 932 52 217302 38 401 696 716
800 96 218120 78 246 314 48 641 60 793 215128 574 552 889

220000 121 378 640 68 763 8011500 62 995 56 91221088 161 62
299 676 902 222 s 228 338 468 630 57 721 810 223060 299 485 811

36,505 676 9656 108069 119 28 76 260 784 801 977 92 109579 so
929 1150

x Ziehung der 2 Klaſſe 196 Königl Prenß Lotterie
iehung vom 8 Februar 1897 NachmittagsNur die ne über 140 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

2 79 87 99 534 86 622 40 86 758 843 58 1003 25 56 168892 h i o e 20 775 45 2000 96 132 429 55 106 18 68 541
967 70 3065 92 108 87 95 203 809 4541 529 84 655 58 791 14 885 210
68 4059 117 205 478 90 715 946 8198 591 426 511 32 98 622 69 780
841 936 70 6115 75 86 217 86 150 395 576 78,613 41 873 82 i
23 200 85 365 461 673 911 8063 135 62 214 67 150 a72 406 522 76
744 3061 66 169 85 205 405 95 541 87 647 51 728 819 986 a20

10001 222 65 307 115 150 45 59 815 992 11005 288 76 330 532
645 74 732 61 821 150 37 56 947 12138 96 923 70 415 576 726 886
13187 468 79 519 745 969 71 14135 455 93 764 859 15081 74 208
i 660 794 150 16053 225 415 18 67 509 640 89 874 86 17056 149
307 e 66 87 1800 446 531 603 10 742 9169118 217 333 53 521 693 994504 78 87 143 249 140 63 01 540 733 200 854 21915 86 78 o
96 541 51 880 922 22108 218 366 414 501 91 601 60 866 69 8001
411 47 63 588 611 65 748 910 1501 24125 46 297 499 685 25002
115 277 327 490 516 59 74 721 72 985 94 26017 91 346 422 200 504

h i e e e 58 28212 491 80 61529135 328 40 77 95 416 603 42 837 98 g990 S t 7b0 Se d 3101 70 84 120 281 872 82111 360
448 54 81 540 51 728 860 62 33080 145 62 217 70 337 442 631 150
748 889 974 88 34110 386 425 514 82 927 35082 107 56 260 68 382
562 685 883 91 98 959 36028 57 60 129 406 723 842 71 977 37332
420 37 792 38321 48 619 82 894 966 39205 27 331 446 49 73 855

46007 101 31 668 758 73 836 94 41152 St 599 106 27 91 1200
6517 1150 45 849 89 991 42182 65 219 412 19 509 50 649 727 818 66
43015 18 51 146 278 359 87 401 97 593 611 809 75 150 79 993 44018
213 343 67 77 81 489 522 76 785 821 55 904 2 45008 121 71 307 18
446 614 150 738 40060 124 292 381 754 859 47025 47 180,434 619
806 919 67 77 480141 315 1200 48 62 621 55 860 924 49367 510 33

70722 doh 118 226 94 150 430 62 806 44 51445 58 150 582 94 933
652041 152 286 317 414 67 545 711 12 39 70 830 35 56 905 20 56
53017 30 303 99 566 25 75 832 54067 207 881 621 767 81 1300
55014 188 957 200 502 32 608 81 738 850 656047 74 84 226,313
421 570 751 895 965 96 57066 125 73 235 333 482 90 529 678 723 286
58164 99 9905 530 65908 500 80 15 000 245 74 323 38 490 508

675 712 941 45 48 e60146 242 86 381 96 507 500 56 631 705 961 61187 229 361 410
849 909 62740 940 63015 37 55 73 347 88 430 515 88 830 64054
189 365 77 636 56 944 45 65140 401 43 534 623 1500 90 965 68 70
77 66265 81 438 501 79 90 980 67156 86 210 423 755 68035 20 110
88 332 o 56 442 602 30 66 706 801 51 915 150 6u153 284
692 729 98042 127 500 42 300 482 603 81 714 23 819 97 21242 627 73764 5 47 e es 535 739 823 982 73119 473 553 54 693 777 811
93 917 74103 53 420 853 75198 204 21 428 57 73 747 76085 5462 160 235 438 42 559 761 915 77072 183 639 781 875 75073 186
352 413 r i 959 1d0 612 16 79 150 701 79006 27 150 180
84 296 412 701 91

80016 85 932 633 761 972 810147 72 193 95 312 421 46 99 592 841
85 935 49 82007 64 145 211 473 642 713 951 83152 314 408 578
2001 675 836 920 21 84448 75 550 799 841 88 85072 107 217 409
676 706 200 856 941 80106 36 260 394 675 80 94 749 52 842 79 160
970 87009 150 65 175 95 220 62 66 302 45 48 637 150 728 854 73
909 88112 251 353 407 772 903 35 809142 422 606 765 839 87 998

90132 43 217 903 31 477 5541 55 642 857 77 90 91013 65 178 93
408 16 501 713 26 905 92070 150 236 48 57 333 451 56,576 24
749 929 931560 60 150 273 83 305 56 401 504 731 882 94004 518 63
711 25 900 95171 257 68 82 455 593 651 716 90076 87 99 268 427 50
561 764 967 97009 92 290 96 348 668 769 935 98003 62 300 67 229
362 415 98 620 85 150 758 848 58 99433 545 50 901 g106291 527 54 769 8600 96 992 d 76 101061 125 32 289 305 421
27 677 804 95 150 984 102063 232 824 959 103121 428 610 858
9561 104131 64 292 480 571 94 028 748 900 105021 79 104 31 64 280

3

224060 71 202 200 27 3968 76 489 627 66 92 757 90 801 27 989
435054 992 99 519

56 593 97 734 821 112081 278 456 657 69 500 98 6510433 o 179 80 111008 227 445 t So 76 115135
336 487 554 300 605 14 110059 90 121 248 448 595 622 700 44

i 45 0577 83 i z st 2 716 895 S 219 e a e 449 08 200 86 e I159 12 el 34 See s
69 735 965 122145 296 356 508 48 712 31 928 63 95 1223159 65 237
369 421 516 32 70 799 873 150 906 72 92 124000 3000 342 200
612 45 750 86 868 996 125009 353 285 98 370 514 48 77 363 150
126012 144 252 580 722 65 965 127265 425 68 76 92 536 70 94 612
705 17 20 905 27 47 128101 44 348 151 67 570 676 714 966 129237

31 52 98 914 a697 h 85 167 515 131878 96 562 682 951 132084 a 139 312
456 714 20 950 133177 318 455 609 38 83 766 839 49 13401442 88
107 48 50 556 658 755 80 933 135051 86 195 327 691 728 136119 23
51 795 137044 147 72 328 459 671 75 877 138113 15 59 560 78 97
6ös 761 81 839 139317 49 87 417 97 512 799 832 34 955

110031 280 815 954 141107 800 61 91 247 382 428 61 524 677
815 86 965 142082 204 69 352 491 887 911 800 30 74 143087
es 222 494 544 602 1500 See 936 144125 202 402 541 63 711 78
958 65 145022 61 236 71 93 320 25 72 925 51 738 83 803 824 982 l150
146316 25 27 407 53 576 810 147182 237 432 49 520 735
e 73 76 l 205 313 20 441 87 597 892 916 149028 120 832

407 598 672 768 72 19605 22 169 219 23 428 541 98 609 797 91 877 151221 88408 15906 918 152079 410 517 188 150 82 85 bat
242 394 474 651 38 72 795 15 4020 230 397 405 19 46 715 62 75 22
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tspunkten der unbergänglichen Bedeutung der Re
liſchen Volke beſtens empfohlen ſei

und ſein Anteil an der deutſchen Reformation nFeſtſchrift zum 400jähr Geburtstag des 9 cy g

i v em dih h Veifangen n von neuem kemen und
ines Lebens unter den GeſiEin t Bird ſeiner Serfen hiermit dem dentſch evange

formation bietet folgendes nene

Philipp Melanchthor
Mit dem Bilde Melanchthons

Jn allen Buchhandlungen vorräthig

Reformators von

ſ iſchen Kreiſen wird durch den nahene den de
ehrmeiſter Deutſchlands und zugleich

Preis 1 Mark Partiepreis 25 Exemplare 90 Pf
Die Verlagsbuchhandlung Paul Waetzel in Freiburg im Breisgau

An
fertigung
künſtl

Gebiſſe
S in Gold

Platina uS NKantſchuk
Plom

Silb derähne mit Gold Silber Emaille cW Zahnziehen Richten
ſchiefſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet Repara
turen an künſtlichen Gebiſſen binnen
U Stundegar Unbemittelte von 12 1 Uhr

VPranz Hirsekorn
eipzigerſtr I1 II EingangLeirt Kl Sandberg r
Gänſefedern 60 Pfg

Akelier für künſtl Zähne

9 rer zum Reißen pr Pfund Gaänſeſchlacht Und warum wird diese unverzeihliehe Sünde begangen Um den Konkurrenten immer und Fertige Betten
Jfedern ſo wie S vo der W immer wieder wegen einiger Pfennige per Meter n r z r x mit weichen Halbdaunen gefülltferti ſtaubfreie Gänſerupffedern Pfun 1 uch der a t i 4 te bohmiſche Saänſehalbbaunen V 250 en r r r am len von ihrem Seidengesehat ä Gebet t e er breit 4
Mk ruſſiſche Gänſedaunen Pfund 8,50 Mk
böhmiſche weiße Gänſedaunen Pfd 5,00 Mk
von letzteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum

großen Oberbett völlig ausreichend verſendet geg
59 Nachnahme unicht unter 10 Mark

Gustav Lustig Verlin
Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnet
Viele Auerkennungöſchreiben Proben u

Preisl grat Rückſendg od Umtauſch geſtatt diese Bedingung erfüllen

ZürichGrößte Auswahl
von neuen ü gebrauchten Möbeln
zu billigen Preiſen und unr guter
Waare als Büffets Herren und
Damen Schreibtiſche Plüſchgaruituren
Pancel Sopha s Trumean Spiegel
Vertikows Kleider u Wäſcheſchränke
Couliffen Sopha und einfache Tiſche
franzöſiſche Bettſtellen mit und ohne
Matratzen u v m nur beiFriedrich Pelleke

Die Seide ist Verbrannt
sagen die Damen Wenn die betreffenden farbigen Kleidungsstücke sehr oft nach nur 3maligem Tragen Risse etc
in den Falten bekommen das ist aber kein zufälliges Verbrennen der Rohseide sondern diesel
sichtlich mit metallischem Schund überladen der den Nerv des Rohseidenfadens zerfrisst man nennt ein
solches Fäürben Chargiren je mehr die Seide chargirt werden soll durch desto mehr Chlor Zink Büäder
muss sie gezogen werden um dieses Gift recht innig aufsaugen zu können
edelste Gespinnst hat also den Todeskkeim schon in sich ehe sie auf den Webstuhl kommt
Die daraus gefertigten sogenannten Seidenstoffe die oft zur Hälfte aus zerfressener Seide zur anderen Hälfte
aus Chlor Zink bestehen was man am fertigen Stoff nicht sehen kann müssen nach kurzem Gebrauch wie
Zunder reissen je nachdem die Seide mehr oder weniger chargirt worden ist

loren Hier ist das einzige Mittel die Selbsthülſes Jede Dame lasse sich von ihrem Seidengeschäft
in Zukunft ausdrücklich auf der Rechnung bemerken

dAnss wenn der gekaunſte Stoſf e naeh Kurzem Gebraueh Risse ete in den Fal
ten zeige oder wie Zunder reisse ihr anstandslos sofort neuer Seidenstoſt
gratis vergütet werde

Das ist eine gesetzlich erlaubte Selbethülfe jedes anständige Seidengeschäft wird sie gern anerkennen unä

G Henneberg
Seiden Vabrikant

Königl und Kaiserl Iofliet

Auskünfte
über Geschaàſts u Privatrerhlült
nisse ertheilen prompt und discret auf
alle Plätze der Welt

Beyrich Greve
internationales Auskunftshbureau z

Halle a/S Leipz Str 101 Fernepr

Gänſefedern
exriſſen à Pfd 1,30 1,80 2,2,50 4weit r 3 3,50 4,4,50 4

Gänſedaunen
weiß und großflockig à Pfd 3,50

4 bis 7 4
Halbdaunen und Daunen

von großart Füllkraft à Pfd 20
1,50 2 2,60 u prima 3 Von
den letzten zwei Sorten genügen
4 Pfund zu breitem Deckbett

41

wird ab
41121

Die gefürbte Seide das

Rothe Betten
24,28 u 34 m ſtarkemCöperinlett

Herrſchafts Betten
40 45 u 50 mit Daunenfüllung

Inlette BetttücherBezüöge Strohsäeke
in allen Preislagen

Verſand n ausw Umtanſch geſtatt

Hermann Balvam
Leipziger Str 1I1

Sperialbettfedernhandlung

Chinesische

Thee evon vorzüglichem Aroma empfehlen
D Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

An

Geiſiſtraſte 25 l

d

F

X 9

h

e S van zn d

Se p z S e Se c S Se e
Unter dem Allerhöchsten Protectorate Sr Majestät des Kaisers

Zweite BerlinerKungt Ausstellungs Lotterie
Ziehung am I11 und 12 Fohruar 1897 S

1 Gew à 30 000 30 000 6 Gew à 400 2400 I J
1 a 15000 715 000 710 a 300 30001 a 5000 5090 20 a 200 2 4000 S2 a 4000 40900 25 5100 28500 S1 5 ä 3 000 3000 75 30 35 a 50 1500 75 S2 20900 4000 20 a 409 1600 S3 75 n 1000 3000 50 57 a 30 c 15004 750 3000 S500 gold Med à 20 10 000s a 500 2500 S500 Gew à 10 5000Ausseräcm 3000 silberne Medäaillen à 5 15 000 BI s
Loose à 1 11 Stück für 10 Porto und Liste 20 Pf empfiehlt und S

versendet auch unter Nachnahme

Carl Heintze Generale Dehbit
BERLIN Unter den Linden 3 Hotel Royal

Preisermäßigung
Chemisch reine Küssige Kohlensäure pro Kilo 0,650

10 Bilo Flaſche 5 Mk rei Sie
bei feſten Abſchlüſſen billiger

Engros Lager flüss Kohlensäure9 J 80 6 Halle Auguſtaſtraße Nr 16
9 Fernſpr 611

m

et igen Wildunger Mineralwäſſer
der Georg Victor und Helenen Quelle ſind altbewährt und unübertroffen bei
allen Nieren Blaſen und Steinleiden ſehr wirkſam bei Magen und Darm
katarrhen bei Störungen der e als Blutarmuth Bleichſucht n ſ w
Waſſer käuflich in den Mineralwaſſerhandlungen und Apotheken verſendet in
ſtets friſcher Füllung die Unterzeichnete Verſand in 1895 über 810,000 Flaſchen
Das im Handel vorkonſnende angebliche Wildnunger Salz iſt ein zum Theil
unlösliches nahezu werthloſes künſtliches abrikat Aus hieſigen Quellen
werden keine Salze bereitet Schriften gratis und frel adDie Jnſpektion der Wildunger Mineralqueyen Actien Geſellſchaft

2

m

Haushaltungs Penſiongt

von Geschw Dietze
Langebrück bei Dresden

Für Oſtern können noch einige jnnge
Mädchen freundliche Aufnahme finden
Jährlicher Penſionspreis 500 Mark

Proſpekte und Empfehlungen ſtehen

zur Verfügung ad
nnanas um
Feinſter Thee Beigufz

Unerreicht zu
Grog und Punsch

2 Orig Baſt Flaſchen 6
4 Liter Poſt Faß 10

franco incl Nachnahme
Tho Wissen Flenshurg 27

Rum Importeur ad
Viotter Schnurrpartf

Ffranz Haar u Bart
Elixir ſchnellſtes Mittel

S z Erlang ein ſtark Haar
e u Bartwuchf Verhinderg v Haarausfall

Dieſ Elirxir taufndf
bew iſt all Pomaden
Tinct u Balſ entſchied
vorzuziehen
Erfolg garantirt

ä Doſe M I U
Bee nebſt Gebraucha u Gaver rantieſch Verſ discr pNachn od Einf d Betrag a i Briefm all Länder
Allein echt zu beziehen durch
Parfümeriefabr F V A Heyer

Hamburg Kilbeok

Medieiuiſchen

Leberthran
empfehlen beſtens r

B Walther sNachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Neht gut Geld zurück
Lieferung frachtfrei geg Nachn in

feinſt amtl unterſucht Waare Poſtcollis
Schinken geräuch pr Pfd 65
Rollſchinken ohne Kn 80

Sveck n C0Pa BVaueru Mettwurſt 90
J HIeldt Wehr Bez Aachen ad

o von Dr Guttmannd F V 9 ARygicnischer Schutz n en
en 3 J arz ie e anerkannt Sicherſteten Gummi h Dtzd 3,00 Mark Dod 1,60 Mark adr Guttmann chem Laborat Verlin S Dresdener Str 78

Tanguevyo Disgniſs

empfiehlt zu Original Fabrikpreiſen
Carl Booch reiteer A G

Abſolute Reinheit garantirt
A Jnnungen Gold u Emnille Porzellandoſen uſw

I Wer hene Alterthümenr 7
der melde ſich z Z im Mötel Goldener Ring alle aſ8

KsinsKi aus Berlin W Anüiguar
Jch kaufe zu hohen Preiſen für England und Dänemark

JEngl u franz bunte n ſchwarze Kupferſtiche mahagMöbel mit u ohne Meſſing ſilb Becher hege
J Elfenbein Bildchen Meißener Porzellan Gruppen
u Figuren in bunt u weiß Thon Vaſen Gobe
J lins Fächer Flacons Spitzen alte Seidenſtoffe
S Schmuckſachen echte n unechte Gläſer Krüge Uhren

auch verſilb Gegenſtände aus allen Kirchen und

V
S

e V V z W
e 385

J

7

S eerht mit än den Apotheken
a Marke Ffelrinrgſeee aund Drogerienz lleilring n Pogen à ro 20 u 60 in T uben à o u 80 P e ehe

Zu haben in allen Colonial Drogen Eifen waaren n Hausſtandsgeſchäften

Bürſte nachzureiben

Putze den Ofen und den Herd mit

Dame ine
Pnameline die moderne Ofenpolitur iſt

ſtaubfrei und geruchlos

Gratis Proben werden überall vertheilt
Gebrauchsanweiſung

Mit naſſem Wolllappen oder Bürſte auf
zutragen und mit trockenem Wolllappen oder

rn

Für den Anzekgenthell veran wortlich W König in Halle Halle Drug und Verlag von Okto Hendel Mit Unterhalktungsblatt
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